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Nachrichten der Marktgemeinde

Wir wünschen unseren Lesern Wir wünschen unseren Lesern 
einen schönen Sommer!einen schönen Sommer!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!
Mehr als über ein Jahr beschäftigen wir 
uns in der Gemeinde mit dem Thema 
Windenergie. Die Idee Windkraf-
tanlagen in unserer Gemeinde 
zu bauen, liegt aber noch viel 
weiter zurück. In dieser Zeit 
haben sich die Technik und 
auch die Voraussetzungen 
stark verändert. Derzeit 
erleben wir in Europa eine 
Energiekrise, welche die 
Kosten in allen Bereichen 
steigen lässt. Und der Krieg 
in Europa zeigt uns, wie sehr 
wir von anderen Staaten ab-
hängig sind, weil wir viel im-
portieren, anstatt selbst zu pro-
duzieren. Die geplante Anlage in 
unserer Gemeinde wird auch einen kleinen Beitrag gegen 
die Klimaerwärmung leisten. 
Derzeit wird das Projekt für die Umweltverträglichkeits-
prüfung vorbereitet, kurz UVP genannt. In dieser UVP wird 
mit Gutachten belegt, ob diese Anlage gebaut werden kann. 
Diese Gutachten belegen, welche Auswirkungen es auf die 
Umwelt, die Pflanzen und Tiere hat. Sogar der Rückbau, 
wenn die Anlage nicht mehr in Betrieb ist, muss in dieser 
Prüfung geregelt sein. Die Gemeinde ist als Baubehörde für 
solch ein Projekt nicht zuständig, aber wir profitieren als 
Gemeinde jährlich mit einer maßgeblichen finanziellen Un-
terstützung für unser Gemeindebudget. Diese Mittel werden 
für regionale Entwicklungsmaßnahmen eingesetzt, die allen 
Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen werden. Damit 
können Projekte umgesetzt werden, die derzeit nicht finan-
zierbar sind.
Als Bürgermeister der Marktgemeinde kann ich es nur be-
fürworten, wenn wir unsere kommunalen Einnahmen erhö-
hen können, um mehr für die Bürgerinnen und Bürger tun 
zu können. Ich verstehe auch die Bedenken einiger Mitbür-
ger, aber das Projekt wird bis ins kleinste Teil geprüft, be-
vor es genehmigt wird. Um den steigenden Strombedarf in 
Zukunft abdecken zu können, ist es mir lieber diesen mit 
einer sauberen und nachhaltigen Technologie regional si-
cherzustellen und nebenbei auch noch Finanzmittel für die 
Gemeinde zu bekommen.
Im Herbst wird es eine Bürgerbefragung geben, wie die Be-
völkerung zur Alternativenergie in unserer Gemeinde steht. 
Der genaue Termin wird erst beschlossen.  Wir planen auch 
auf öffentliche Gebäude PV Anlagen zu installieren, um 
auch da auf nachhaltige Energie zu setzen.
Nach der Corona Pause, gibt es endlich wieder Feste zu fei-
ern. Die Schule kann am 1. Juli wieder ihr BeLL-Fest ab-
halten. Bei dieser Veranstaltung wird auch wieder der Mai-
baum gefällt und für einen guten Zweck versteigert. Auch 
das Straßenfest kann wieder in gewohnter Manier am 8. 
und 9. Juli abgehalten werden. Dem Straßenfestkomitee ist 
es wieder gelungen, Thomas Morgenstern mit seinem Hub-
schrauber für Rundflügen zu verpflichten.

Im Sommer sind wieder viele Wanderer und Radfahrer 
unterwegs. Daher möchte ich eine Bitte an alle richten. Je-
des Jahr bleibt auf den Wanderwegen und Straßen so viel 
Müll liegen. Ich denke, es ist möglich, den Müll auch wieder 
mit nach Hause zu nehmen und nicht einfach wegzuwerfen. 
Einige wenige Bürger haben sich die Arbeit angetan, den 
Müll von den Wegen einzusammeln. Es ist erschreckend, 
wieviel zusammengekommen ist. Ich bitte im Sinne unserer 
Umwelt, dass unsere schöne Landschaft sauber bleibt.

Ich möchte Sie über einen Wechsel in der Gemeindepo-
litik informieren. Herr Riegler Christoph hat aus privaten 
Gründen sein Mandat im Gemeinderat zurückgelegt. Neues 
Mitglied im Gemeinderat ist seit Mai 2022 Frau Seidlinger 
Giselinde und im Gemeindevorstand Herr Brunner Martin. 
Die Funktion des Obmanns im Ausschuss für Familie, So-
ziales, Gesundheit und Sport hat Herr Raninger Wolfgang 
übernommen. 

Zum Schluss darf ich noch zwei neue Mitarbeiter in un-
serer Gemeinde begrüßen. Zur Verstärkung im Bauhof ist 
Herr Pletz Christoph neu dazugekommen und das Bauwe-
sen hat nun Frau Irmgard Quendler inne. Ich wünsche bei-
den viel Schaffenskraft und auf eine gute Zusammenarbeit. 

Unseren Kindern darf ich viel Spaß in den Ferien wün-
schen, den Großen einen schönen Sommer und allen die auf 
Urlaub gehen, schöne erholsame Urlaubstage.

Ihr Bürgermeister Manfred Führer
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n Mitteilungen aus dem Gemeindeamt
Neues aus dem Standesamt
Geburten:
19.03.2022 Weiß Yorin Johann, ESG-Straße
21.04.2022 Schatz Oskar Josef, Weitenbach 
Eheschließung
28.05.2022  Kogleck Rico & Steinkellner Isabella,  

Reichenfels

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung ist es uns 
nicht erlaubt, persönliche Daten zu Geburten, Sterbefällen 
und Eheschließungen ohne Zustimmung der betroffenen 
Personen zu veröffentlichen.

Neue Gemeinde Website und angekoppelte 
App für Smartphones – Eine moderne digitale 
Lösung für rasche Kommunikation mit den 
Gemeindebürger*innen
Die neue gestaltete Website der Marktgemeinde Reichenfels 
bringt seit Mitte Mai alle Informationen gut strukturiert und in 
digitaler Form zu den Bürgerinnen und Bürgern. Neben sämt-
lichen Grundinformationen rund um das Leben in Gemeinde, 
den Kontaktdaten aller Ansprechpartner aus Politik und Ver-
waltung sowie allen Neuigkeiten und Termininfos finden sich 
auch alle offiziellen Kundmachungen und Verordnungen auf 
der stets aktuellen Internetpräsenz. Besonderes Augenmerk 
wurde bei der Konzeption des neuen Webauftrittes aufgrund 
der steigenden Zahlen mobiler Nutzungen vor allem auch auf 

Mit der Geko digital App immer auf  
dem aktuellsten Stand

Unter dem Na-
men „Geko digi-
tal“ ist die App 
zur neuen Websi-
te ab sofort in den 
App Stores für 
Android, iOS und 
auch Huawei-Ge-
räte erhältlich. 
Einmal am Han-

dy installiert, können Bürger*innen mit nur einer Einstel-
lung feststellen, dass sie zukünftig alle Informationen un-
serer Gemeinde bekommen. Eine detaillierte Beschreibung 
wie Sie zur App und damit zukünftig zu allen Informationen 
unserer Gemeinde kommen, finden Sie auch auf unserer 
Website: https://reichenfels.gv.at

die Verbesserung des Nutzererlebnisses über mobile End-
geräte gelegt. Der nach Themenschwerpunkten gegliederte 
„Bürgerservice“-Bereich soll für jede Lebenssituation die 
passenden Informationen bereitstellen. Wichtige Nachrich-
ten können im nächsten Schritt dann zukünftig mit Hilfe des 
neuen Website-Systems auch direkt per App an interessier-
te Bürgerinnen und Bürger übermittelt werden. So kann die 
Gemeinde auch in Krisensituationen sehr rasch dafür sorgen, 
dass die entscheidenden Informationen so schnell als möglich 
bei den Bürgerinnen und Bürgern ankommen. 
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Freibad Reichenfels
Öffnungszeiten: 
im Juni Mo – Fr: 13:00 – 19:00 Uhr, 
Sa & So: 10:00 – 19:00 Uhr
ab Juli von Mo – So: 10:00 – 19:00 Uhr

Badetarife für die Saison 2022

Besucherkarte 
Erwachsene ganztägig € 3,00
 ab 14.00 Uhr € 2,50
Kinder (6 - 15 Jahre) ganztägig  € 2,00
 ab 14.00 Uhr € 1,50
Abendkarte ab 17.00 Uhr € 2,00
Schülergruppen mit Aufsicht
ab 10 Personen / pro Schüler  € 1,00

Alle Preise inkl. 13 % Mehrwertsteuer!
Sumsi-Clubmitglieder (Kinder bis zum Alter von 10 Jah-
ren) erhalten beim Kauf einer Saisonkarte bei Vorlage der 
Sumsi-Card eine Ermäßigung von 10 %. 

Rasenmähen und Ruhezeiten
Wann das Rasenmähen oder andere mit großer Lautstärke 
verbundene Tätigkeiten erlaubt sind, kann als Angelegenheit 
der örtlichen Sicherheitspolizei von Gemeinden geregelt 
werden. Diese können, müssen aber nicht, diesbezügliche 
ortspolizeiliche Verordnungen erlassen und die Nichtbefol-
gung der Vorschriften als Verwaltungsübertretung erklären.
Dementsprechend sind die Rasenmähzeiten und die Ruhe-
zeiten in vielen Gemeinden durch Verordnung geregelt. In 
manchen Gemeinden wiederrum bestehen keine rechtlichen 
Regelungen, sondern bloße Empfehlungen an die Gemein-
debürgerinnen/Gemeindebürger, die keine rechtliche Wir-
kung haben.

Aber Achtung!
Auch in Gemeinden, die keine Verordnung erlassen haben, 
darf nicht zu jeder Tages- und Nachtzeit Rasen gemäht wer-
den. Durch die Landesgesetzgebung oder auch im Privat-
recht (ABGB) gibt es Möglichkeiten sich gegen übermäßi-
gen Lärm zu wehren.
Die Marktgemeinde Reichenfels hat keine ortspolizeiliche 
Verordnung durch die das Rasenmähen oder andere mit gro-
ßer Lautstärke verbundene Tätigkeiten geregelt wird.
Seitens der Marktgemeinde Reichenfels empfohlene Zeiten 
für solche mit Lärm verbundene Tätigkeiten sind:
•  werktags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 

19:00 Uhr
•  Jedenfalls verboten sind solche mit Lärm verbundenen 

Tätigkeiten in der Nachtruhezeit und an Sonn- und Fei-
ertagen!

Kostenloser Verleih von Pflegehilfsmitteln 
Wir dürfen in Erinnerung rufen, dass die Marktgemeinde 
Reichenfels folgende Pflegehilfsmittel kostenlos zur Verfü-
gung stellt: 
- 4 Pflegebetten
- 1 Leibstuhl
- 1 Rollator
- 2 Rollstühle
- Essensboxen 
Die Zustellung und Aufstellung des Pflegebettes erfolgt 
nach Vereinbarung durch die Bauhofmitarbeiter! Für wei-
tere Informationen melden Sie sich gerne im Gemeindeamt 
Reichenfels (04359/2221-12)

Voranmeldung zur Senior*innenerholungs-
aktion - „Aktiv und fit im Alter“
Jährlich findet die kostenlose Senior*innenerholungsaktion 
„Aktiv und fit im Alter“ des Landes Kärnten im Rahmen 
eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes statt.

Haben Sie Interesse einmal daran teilzunehmen, dann mel-
den Sie sich im Gemeindeamt Reichenfels dafür an!!

Wer kann teilnehmen?
- Alle Kärntner Senior*innen ab dem 65. Lebensjahr, 
welche sozial- und erholungsbedürftig sind und keine be-
sondere Betreuung oder Pflege benötigen.

- Als Einkommensgrenze gilt der Ausgleichszulagenrich-
tsatz (zum Beispiel bei alleinstehenden Personen derzeit € 
1.030,49 bzw. für Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 
1.625,71 brutto (plus max. 10 Prozent).

Wann finden die Aktionen statt? 
Im April, Mai, September und Oktober (ein Wunschtermin 
kann vermerkt werden)

Die Erholungsaktion fördert eine aktive Teilnahme am sozi-
alen Leben und ist ein Zeichen der Wertschätzung seitens des 
Landes Kärnten gegenüber der älteren Generation. Im Rah-
men eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes werden be-
gleitende Referate und Vorträge sowie gesundheitserhaltende 
Aktivitäten angeboten. Rechtsinformationen, kreative und 
kulturelle Angebote runden die Senior*innenerholung ab. 

Mit dem Angebot wird das sozial- und seniorenpolitische 
Ziel verfolgt, den Kärntner Senior*innen langfristig ein 
selbständiges Leben in der gewohnten Umgebung zu er-
möglichen. 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse!
Weitere Informationen im Marktgemeinde Reichenfels 

- Meldeamt
04359/2221-12, reichenfels@ktn.gde.at

Zahnärztlicher Notdienst 
am 16. & 17. Juli 2022

Dr. Peintinger / 8742 Obdach
Tel. Nr. 03578 / 3200



5

Finanziellen Unterstützung für SeniorInnen 
Beitrag des Landes Kärnten zur Bekämpfung der Altersarmut

RICHTLINIEN

1. Zum förderbaren Personenkreis zählen Senior*innen,
• die das 65. Lebensjahr vollendet haben
•  deren monatliches Einkommen (Geldleistungen) unter 

dem jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz liegt, wobei 
Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungsbetrag), Naturalbezü-
ge, Ausgedinge, Kriegsopferentschädigung, Pflegegelder, 
der Heizzuschuss und die Wohnbeihilfe nach dem Wohn-
bauförderungsgesetz nicht als Einkünfte gelten

•  die EU-StaatsbürgerInnen sind und seit mindestens 5 Jah-
ren ihren Hauptwohnsitz in Kärnten haben

•  die nicht auf Kosten des Landes in einer stationären Ein-
richtung, für welche das Kärntner Heimgesetz gilt, unter-
gebracht sind

• die keine Mindestsicherung beziehen.
2.  Eine einmalige Unterstützung kann gewährt werden, 

wenn nachweislich zusätzlich mindestens eines der 
folgenden Merkmale zutreffen:

Der/Die Antragsteller*in hat Zahlungsrückstände bei Miete, 
Strom, Kreditraten, Heiz- und Betriebskosten, aufgrund er-
höhter Arzt- oder Therapiekosten.
3.  Senior*innen deren monatliche Pensionseinkünf-

te aufgrund von Abzügen durch Bewertung ding-
licher Rechte (zB Wohnrecht, Ausgedinge, etc.) durch 
die Pensionsversicherungsträger unter dem jeweils 

geltenden Richtsatz für Ausgleichszulagenbezie-
her*innen liegen, sind keine zusätzlich notwendigen 
Kriterien nachzuweisen. 

Richtsätze für Ausgleichszulagen
alleinstehende Pensionisten ...............................€ 1.000,48 
(brutto) € 949,46 (netto) 
Ehepaare im gemeinsamen Haushalt ................ € 1.578,36 
(brutto) € 1.472,26 (netto)

Für den Fall, dass Punkt 1. und 2. der Richtlinie nicht erfüllt 
sind, die besonderen Umstände im Einzelfall jedoch für die  
Gewährung einer finanziellen Unterstützung sprechen, soll 
im Wege der Härtefallentscheidung eine Genehmigung 
möglich sein.
Eine finanzielle Unterstützung für Senior*innen ist im 
Regelfall einmal pro Jahr in Höhe von € 400,-- möglich. 
Pro Haushalt kann innerhalb eines Jahres nur ein An-
trag eingebracht werden.
Sollten Sie eine Pension unter dem Ausgleichszulagen-
richtsatz haben, kommen Sie mit Ihrem Pensionsnach-
weis ins Gemeindeamt, um einen solchen Antrag zu 
stellen. Nähere Informationen auch gerne telefonisch: 
Gemeindeamt; Riegler Maria 04359/2221-12
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n  Statistik Austria kündigt die Zeitverwen-
dungserhebung (ZVE) an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwer-
tige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objek-
tives Bild der österreichischen Gesellschaft und Wirtschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung 
(ZVE) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen 
in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und 
Kultur verbringen. Wer übernimmt in Österreichs Haus-
halten die Kinderbetreuung, unbezahlte Pflegearbeit oder 
Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind Menschen in Öster-
reich jeden Tag unterwegs? Wie lange schlafen sie?
Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 
durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwendung ist da-
her längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem 
Zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der 
Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der Post mit näheren 
Informationen zur Teilnahme an der Zeitverwendungser-
hebung. Nach einem kurzen Fragebogen, führen die Mit-
glieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage lang ein 
Tagebuch über ihre Aktivitäten. Dies geht ganz einfach mit 
der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder mittels eines 
Papiertagebuchs. 
Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer Be-
deutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren) 
an der Erhebung mitmachen. Als Dankeschön erhalten die 
vollständig befragten Haushalte einen 35-Euro-Einkaufs-
gutschein.
Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten 
werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und dem Daten-
schutzgesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austria 
garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere In-
formationen zur ZVE erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/zve 

n  Baby-Kind-Netzwerk  
Oberes Lavanttal und Obdach

Einladung zum 
Baby- und Klein-
kindtreff
Möchtet  ihr gerne 
andere Familien 
mit kleinen Kin-
dern oder Babys 
kennen lernen? 
Oder einfach einen 
schönen Nachmit-

tag fern vom Kinder-und Babyalltag verbrin-gen? Seid ihr 
euch manchmal unsicher in eurem Elternsein oder habt ihr 
Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt und erste Lebens-
jahre?

Dann ist der Baby- und Kleinkindtreff genau das Richtige 
für euch. Für unsere klei-nen Gäste gibt es genügend Platz 
zum Spielen, Basteln, Erkunden, Strampeln, Ku-scheln und 
Wohlfühlen. Es gibt eine Kaffeejause und die Möglichkeit, 
Bücher aus-zuborgen. Gerne könnt ihr auf Wunsch eure Ba-
bys wiegen und messen. 

Ort: Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3
Zeit: jeweils von 14:00 – 16:00

Termine für 3. Quartal 2022:
• Juli und August Sommerpause
• Donnerstag, 15.9.2022 

Leitung: Elena Liebminger, Zertifizierte Elternbildnerin 
für Schwangerschaft, Geburt und Elternschaft, Still- und 
Laktationsberaterin IBCLC, ganzheitliche Schlafberate-rin, 
Mama von drei Kindern 

Gerne stehe ich euch auch jederzeit für eine telefonische 
Beratung und für Informa-tionen unter der Nummer 
0664/2147916 zur Verfügung.

Ich freue mich schon sehr auf Euch
Elena Liebminger

n DAS OBERE LAVANTTAL
Bad St. Leonhard – Rei-
chenfels - Preitenegg
Das neue Buch von Mag. 
Werner M. Thelian bein-
haltet sehr viele Informati-
onen über die Geschichte, 
über Sehenswertes, Wis-
senswertes, Naturerleb-
nisse der drei Gemeinden 
Bad St. Leonhard, Rei-
chenfels und Preitenegg.
Interessierten können das 
Buch am Gemeindeamt 
Reichenfels zum Preis von 
EUR 13,90 käuflich er-
werben.
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n  Interessantes aus  
der Marktgemeinde Reichenfels

Weiderechtaufhebung

Auszug aus dem Artikel
Den mühevollen und ausdauernden Bemühungen unserer Abge-
ordneten und des Landeskulturrates ist es endlich gelungen, in 
einer Angelegenheit, die wie ein drückender Alp auf der landwirt-
schaftlichen Bevölkerung ganzer Täler Kärntens lastete, Wandel 
zu schaffen und durch verständige Einflussnahme und zähe Aus-
dauer einen Erfolg zu erzielen, der nun weiten Bevölkerungskrei-
sen zugute kommt.
Am Freitag, den 6. Juni 1913, erhielt das Präsidium der k.k. Lan-
desregierung und der Landeskulturrat die erfreuliche Nachricht, 
dass die von der Gräflich Henckelschen Forstdirektion verfügte 
Weidesperre aufgehoben wurde. Damit erscheint diese wirtschaft-
lich ernste, für die Bewohner des Görtschitztales, des St. Veiter, St. 
Leonharder und Völkermarkter Bezirkes mit großen Nachteilen 
verbundene Maßregel zugunsten der Allgemeinheit bereinigt.
Die Bevölkerung der von der Weidesperre hart betroffenen Gebie-
te mag es ihren Abgeordneten und dem Landeskulturrates zu Dank 
wissen, dass durch eine monatelange, mit viel Ärger, Verdruss und 
Schwierigkeiten verbundene Arbeit das gewünschte Ziel voll und 
ganz erreicht wurde. 
Die Vorgeschichte dieses Falles ist bekannt. Die k.k. Landesregie-
rung hatte der Gräfl. Forstdirektion Aufforstungs-Verpflichtungen 
auferlegt, welche letztere und auch die Privatforsttechniker als 
äußerst hart und drückend bezeichneten. Auch wurden die von 
dem Grafen Henckel angemeldeten Schlägerungen von der k.k. 
Regierung nicht bewilligt. Die Gräfl. Henckelsche Verwaltung 
wiederum hatte die Waldweide, auf welcher früher 1600 Rinder 
und die Kühe der Arbeiter fanden, gesperrt. Langwierige Unter-
handlungen waren eingeleitet worden, um im Interesse der schwer 
bedrohten Bevölkerung zu einem Ausgleiche in der leidigen An-
gelegenheit zu kommen. In großer Mühe wendeten sich unsere 
Abgeordneten an das Ackerbauministerium, die Landesregierung, 
andererseits aber auch an die Gräfl. Henckelsche Forstdirektion 
in St. Leonhard und die Gräfl. Henckelsche Generaldirektion in 
Carlshof in Preußisch-Schleßien. Die Fortsdirektion der Grafen 
Henckel in St. Leonhard telegraphierte an den Landeskulturrat: 
„Infolge ausreichender Gewähr gesetzmäßiger Freiheit des Forst-
betriebes wird das Weideverbot aufgehoben.“ Aus diesem Te-
legramm geht unzweideutig hervor, dass der Verdienst, dass das 
drückende Weideverbot endlich aufgehoben wurde, den Männern 
unseres Vertrauen zukommt, die, wie sich immer wieder zeigt, in 
allen wirtschaftlichen Angelegenheiten verlässliche Anwälte der  
Volksinteressen sind und vor allem den Bauernstand, aus dessen 
Gedeihen und gesunder Entwicklung alle anderen Stände Gewinn 
ziehen, einbeziehen. (OSR Horst Priessner)

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n DANKE!
Auf diesem Wege möchte ich mich hiermit bei all jenen Per-
sonen, Organisationen, Vereine der Marktgemeine Reichen-
fels recht herzlich für die Unterstützung in jeglicher Form 
bezüglich meines Schicksalsschlags im November vorigen 
Jahres bedanken!

Leider ist es mir nicht möglich, vor allem bei den vorge-
nommenen Geldspenden, mich persönlich bei jedem ein-
zelnen zu bedanken, da dies aus Datenschutzgründen (es 
erfolgte keine Weiterleitung an meine Person mit Namen!) 
nicht möglich ist.

Jedenfalls nochmals recht herzlichen DANK für die große 
Anteilnahme und Hilfsbereitschaft!
Petra Moser mit Tochter Elina

n  Bericht des Ausschusses für Familie, Ju-
gend, Gesundheit, Soziales und Sport

Muttertagsfeier 2022

Nachdem coronabedingt in den letzten beiden Jahren keine 
Muttertagsfeier stattfinden konnte, freut es den Familien-
ausschuss ganz besonders, dass heuer am 01. Mai wieder 
alle Mütter aus Reichenfels-St. Peter zur Muttertagsfeier ins 
festlich dekorierte Veranstaltungszentrum geladen werden 
konnten. Neben den zahlreich erschienenen Müttern konn-
te Ausschuss-Obmann Wolfgang Raninger auch Bürger-
meister Manfred Führer und Vizebürgermeister Peter Pletz 
recht herzlich begrüßen.
Für die wunderschöne feierliche Umrahmung der Veranstal-
tung sorgten der Kindergarten Reichenfels unter der Leitung 
von Monika Pogatetz-Müller und die Musikschule Reichen-
fels unter der Führung von Simone Staubmann. Die Kin-
der trugen die in vielen Stunden einstudierten Gedichte und 
Lieder in einer sehr liebevollen Art und Weise vor und ver-
liehen dieser Feier dadurch eine besonders festliche Note.
Nachdem die Mütter die nette Darbietung der Kinder genos-
sen hatten, wurden sie vom Team Eva´s Cafe mit Kaffee und 
Kuchen verwöhnt. Nach guter Unterhaltung erhielten alle 
Mütter abschließend noch einen Blumengruß der Gemeinde 
überreicht. 
Der Familienausschuss bedankt sich sehr herzlich bei allen 
Kindern des Kindergartens, der Musikschule und den Pä-
dagoginnen für die Bereitschaft, die Muttertagsfeier wieder 
feierlich zu umrahmen, sowie bei Eva´s Cafe für die sehr 
gute Bewirtung und festliche Dekoration. Der größte Dank 
gilt natürlich allen Müttern, die den Weg ins VAZ Reichen-
fels gefunden haben und somit wesentlich zu einer gelun-
genen Veranstaltung beigetragen haben.

Jubilare
Wie bereits in der letzten Gemeindezeitung informiert 
wurde, wurden in den Wintermonaten die Jubilarehrungen 
aufgrund der hohen COVID-Zahlen ausgesetzt und der Fa-
milienausschuss bemüht sich, die noch ausständigen per-
sönlichen Besuche nun umgehend nachzuholen und bittet 
gleichzeitig um Verständnis – der Schutz der Jubilare hat 
aber in der gegenwärtigen Situation allerhöchste Priorität.
Wir gratulieren nachträglich folgenden Jubilaren:
Den 70. Geburtstag feierten:
April 2021:  Josef Steinkellner
Juli 2021:  Irmgard Ganzi
Oktober 2021:  Gerhard Walzl
Dezember 2021: Baumgartner Stefanie
Jänner 2022:   Rieger Franz, Walzl Johann,  

Bojer Mathilde
Feber 2022:   Ing. Peinsitt Manfred,  

Goldner Waltraud
März 2022:  Mostögl Johann
Mai 2022:  Koitz Siegfried

Den 80. Geburtstag feierten:
November 2021:  Bojer Konrad
Jänner 2022:  Sturm Siegfried
März 2022:  Baumgartner Juliane
April 2022:  Haag Marianne

Wir wünschen allen Geburtstagskindern zum Jubiläum 
nochmals alles Gute, viel Glück und Gesundheit und noch 
viele, viele Jahre im Kreis Ihrer Lieben!

Josef Steinkellner, 70 Jahre

Walzl Gerhard, 70 Jahre

Baumgartner Stefanie , 70 Jahre
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Walzl Johann, 70 Jahre

Ing. Peinsitt Manfred, 70 Jahre

Mostögl Johann, 70 Jahre

Koitz Siegfried, 70 Jahre Bojer Konrad, 80 Jahre

Sturm Siegfried, 80 Jahre

Tanken auch außerhalb der Öffnungszeiten!
Im Lavanttal: Bei den Lagerhaus Tankomaten in Wolfsberg 
und Lavamünd können Kunden rund um die Uhr von 0 bis 24 
Uhr tanken – mit Karte oder Bargeld.
Ab sofort gibt es auch in St. Paul einen Tankomaten, der ein 
Tanken außerhalb der Öffnungszeiten (5 bis 22 Uhr) ermög-
licht. Einfach und bei Kunden beliebt: Fahren Sie mit Ihrem 
Fahrzeug zur Zapfsäule, führen Sie Ihre Karte zum Tankautoma-
ten und wählen Sie die Nummer der Zapfsäule und schon kann 
getankt werden. Kunden können mit der Lagerhaus Tankkarte, 
einer MasterCard, MaestroCard, VisaCard, Genol, ec-Karte, AP, 

UTA oder einer DKV Karte tanken. Tipp: Die Lagerhaus Tankkarte bietet jede Menge Vor-
teile und kann jederzeit bei den LagerhausTankstellen sowie online auf rlh.at/lavanttal-
tankkarte beantragt werden - oder erkundigen Sie sich unter der Tel. 04352/51565-61.

Anzeige

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at

Vorankündigung Familienradwandertag
Wie im letzten Jahr so ist es auch heuer wieder geplant, 
einen Familienradwandertag abzuhalten. Als voraussicht-
licher Termin hierfür ist der 27. August 2022 vorgese-
hen. Die Route und weitere Details werden dann noch in 
einem gesonderten Postwurf bekanntgegeben. Der Fami-
lienausschuss bittet, diesen Termin freizuhalten und freut 
sich schon jetzt wieder über eine zahlreiche Beteiligung. 
Der Ausschussobmann Wolfgang Raninger
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n  Pflegekoordination - Community Nursing
Die Gemeinde Reichenfels bietet ein neues kostenfreies 
und anonymes Service an, welches sich an ältere Men-
schen und betreuende Angehörige richtet.
Frau Silvia GUTSCHI steht Ihnen als Pflegekoordinatorin/
Community Nurse in unserer Gemeinde mit Rat und Tat zur 
Seite und entlastet mit:
•  Information und Beratung zu Angeboten im Gesund-

heits-, Pflege- und Sozialbereich sowie
• Hilfestellung
 -  bei Antragsstellungen (Pflegegeld, Pension, Pflege-

heim, Heilbehelfe etc.)
 -  bei der Organisation des Betreuungsalltages
 -  bei der Inanspruchnahme von Entlastungsangeboten 

(Kurzzeitpflege, Urlaub für pflegende Angehörige, 
finanzielle Förderung der Ersatzpflege, Pflegegeldför-
derung etc.)

 -  bei der Koordination von Hol- und Bringdiensten 
•  und der Initiierung des Ehrenamtes.

Mit diesem niederschwelligen Angebot soll es gelingen, die 
Bürgerinnen und Bürger verstärkt zu betreuen und trotz 
Hilfe- und Pflegebedürftigkeit das selbstständige Wohnen in 
den eigenen vier Wänden möglichst lange aufrechtzuerhalten. 
Die Servicierung erfolgt – je nach Wunsch – im häus-
lichen Umfeld oder im Gemeindeamt.

Einladung zum Ehrenamt 
Die Gemeinde Reichenfels sucht im Rahmen der Pflege-
nahversorgung* sozial engagierte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, sie sich ehrenamtlich in der Beglei-
tung von älteren Menschen engagieren möchten.

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfassen:
• Besuchsdienste
• Einkaufsfahrten, Arztbesuche

• Friedhofs- und Pflegeheimbesuche
• Spaziergänge, Karten spielen, etc.

Über das Ausmaß Ihres ehrenamtlichen Engagements ent-
scheiden Sie selbst!
Als Ehrenamtliche/Ehrenamtlicher im Rahmen der Pflege-
nahversorgung in der Gesunden Gemeinde sind Sie beim 
Land Kärnten haft- und unfallversichert. Ihre Tätigkeit 
wird auf Wunsch durch Basisschulungen unterstützt u. a. 
mit 1. Hilfe Maßnahmen, Kenntnisse im Umgang mit Men-
schen mit dementieller Beeinträchtigung oder mit Angebo-
ten der Aktivierung. Unsere Pflegekoordinatorin - Com-
munity Nurse Frau Silvia GUTSCHI begleitet Sie in der 
Ausübung des Ehrenamts in der Gemeinde Reichenfels.
Wenn Sie sich sozial engagieren möchten und zum Wohle 
der älteren Bevölkerung in der Gemeinde helfen möchten, 
dann nehmen Sie bitte mit unserer Pflegekoordinatorin 
Kontakt auf!

Kontakt:
Pflegekoordination/Community 
Nurse
Fr. Gutschi Silvia
Telefon: 0664/5180810
E-Mail: silvia.fellner@
shv-wolfsberg.at
Montag bis Donnerstag: 07:30 – 
16:00 Uhr
Freitag: 07:30 – 13:00 Uhr

*) Die Pflegenahversorgung wird gemeinsam mit der jewei-
ligen Gemeinde, dem Sozialhilfeverband, dem Gesundheits-, 
Pflege- und Sozialservice an der Bezirkshauptmannschaft 
und der Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege der Kärntner 
Landesregierung umgesetzt.

n Stolz auf unsere Gastronomie
Mit Theißbachers „Die Mühle #10“ ist nun auch die Gastro-
nomie in Reichenfels im noblen Restaurantführer „Falstaff“ 
vertreten. Besitzer Harald Theißbacher und Chefkoch Tamás 
Deli überzeugten die Testesser vom Falstaff-Gourmetclub ku-
linarisch. Das Serviceteam rund um Sabrina Sturm-Theißba-
cher sorgte für das nötige Wohlfühlambiente. Die vielseitige 
Weinkarte beeindruckte ebenso. Das brachte dem Restaurant 
eine Bewertung von 80 Punkten im „Falstaff 2022“ ein. 

Mit dem Gasthaus 
Hirschenwirt hat die 
Marktgemeinde noch 
einen weiteren Vor-
zeigebetrieb. Die 
Wirtschaftskammer 
Kärnten ehrte Besitzer 
Markus Baumgartner 
im April für 15 Jah-
re „erfolgreiche Be-
triebsführung.“ 

Nicht unerwähnt bleiben sollen auch das Café Eva, das 
Tankstellencafe Jana Poinsitt, das Badcafe sowie unsere ge-
mütlichen Almhütten, die ebenso tragende Säulen des ge-
sellschaftlichen Lebens bei uns sind. (Christa Taferner)
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n  Volksschule Reichenfels
Erstkommunion
14 Mädchen und Buben feierten am 22.05.2022 im Zeichen 
des Fisches ihre Erstkommunion

Tennis
Freude am Tennis erlebten die Schülerinnen und Schüler der 
VS Reichenfels bei den Schnupperstunden mit dem Trainern 
Kevin und Moritz.
Vielen Dank an den Tennisclub Reichenfels und Herrn 
Hannes Baumgartner für das Organisieren.

Der Besuch bei Antenne Kärnten!
Wir, die 4. Klasse der Volksschule Reichenfels wurden nach 
Klagenfurt zu „Antenne Kärnten macht Schule“ eingeladen.
Am 19.05.2022 war es so weit. Die ganze Klasse fuhr nach 
Klagenfurt. Dort wurden wir von einer Mitarbeiterin herz-
lich empfangen. Sie zeigte uns das ganze Studio von An-
tenne Kärnten. Wir durften auch der Mitarbeiterin Kerstin 
Pascheschnig ein paar Fragen stellen. Dann stellte sie uns 
auch ein paar Fragen, die aufgenommen und später im Ra-
dio gesendet wurden. Es war etwas komisch unsere Stim-
men im Radio zu hören. Es war ein interessanter und cooler 
Tag.            Lara Götschl, 4.Klasse

Einladung zum BeLL-Fest
Die Schulgemeinschaft der 
Volksschule Reichenfels 
wünscht allen einen schönen 
und erholsamen Sommer.

VORBEUGEN, BEHANDELN, 
SICH WOHLFÜHLENSICH WOHLFÜHLEN
• Heilmassage

 • Entspannungsmassage
 • Erfrischungsmassage
 • Lymphdrainage
 • BEMER-Therapie
 • und vieles mehr

Hajnalka Reiter, 9463 Reichenfels, 0664/574-2093
Freiberufliche Heil- und gewerbliche Masseurin 
Vertragspartner aller Kassen

VORBEUGEN, BEHANDELN, VORBEUGEN, BEHANDELN, 

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at
• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination

• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung
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n  Jahreshauptversammlung 2022 des Österr. Kameradschaftsbund OG Reichenfels-St. Peter

Nach drei Jahren Pause hat der ÖKB Ortsgruppe Reichen-
fels-St. Peter wieder eine Jahreshauptversammlung abhal-
ten können.
Am Sonntag, 24. April wurde die diesjährige Vollversamm-
lung im GH Hirschenwirt abgehalten. In seiner Begrüßung 
konnte der Obmann, Peter Pirker, den Bez. Obmann Stell-
vertreter Heinz Joham, Vizebgm. Christa Taferner und Peter 
Pletz, Pfarrer Nirmal sowie die Vertreter der Ortsverbände 
Obdach und Bad St. Leonhard begrüßen.
Da durch die Coronapandemie viele Veranstaltungen aus-
gefallen sind, wurden in den vergangenen Jahren nur die 
Gedenkfeiern und einige wenige Veranstaltungen abgehal-
ten. In einer Power Point Präsentation wurden einige Ver-
anstaltungen in Erinnerung gerufen. So war der Besuch des 

Bischofs von Gurk, der alljährliche Besuch bei unseren ita-
lienischen Freunden am Monte Grappe und Bassano, sowie 
die Ausstellung „100 Jahre Volksabstimmung in Kärnten“ 
die Höhepunkte des Vereinsgeschehens.
Im heurigen Jahr wird auch wieder das „Straßenfest“ in Rei-
chenfels abgehalten, wo der Kameradschaftsbund maßgeb-
lich beteiligt sein wird, auch sämtliche Veranstaltungen wie 
Ausrückungen und ein Ausflug sind geplant.
32 Mitgliedern wurde eine Ehrung zuteil, sei es durch lan-
ge Mitgliedschaft oder besonderer Verdienste. Mit dem 
„Kärntner Heimatlied“ schloss die Veranstaltung. Anschlie-
ßend waren alle Teilnehmer zu einem Mittagessen geladen. 

Franz Baumgartner

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
Amtliche Nachrichten, Verlautbarungen und Informationen • Erscheinungsort Reichenfels • 72. Ausgabe, Juni 2022

Amtliche Mitteilung · Zugestellt durch Post.at

Nachrichten der Marktgemeinde

Wir wünschen unseren Lesern Wir wünschen unseren Lesern einen schönen Sommer!einen schönen Sommer!
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n  PV Österreichs - Preisschnapsen  
der Ortsgruppe Reichenfels

Das heurige Schnapsen wie üblich in einer Männer- und in 
einer Frauenrunde abgewickelt, während sich eine Frau-
engruppe beim Adenauern mit Lotte Kopp, Wilma Vlcek, 
Pauline Koitz und Elfriede Mitterbacher die ersten vier 
Plätze erspielten. Hart ging es indes bei den Schnapsern zu. 
Hier kämpften Männer und Frauen um die Bummerl, die 
den einzelnen Teilnehmern die Ränge sichern sollten. Dies 
war Aufgabe von Norbert Stanni, der mit einem passenden 
System am Laptop schließlich die Sieger ermittelte. So hieß 
die Reihung bei den Männern mit Johann Asprian, gefolgt 
von Siegfried Pletz, Alfred Seidlinger, Johann Hochegger 
und Werner Bistricky. Bei den Frauen erreichte Michaela 
Priessner den ersten Platz, dahinter reihten sich Heidi Bo-
jer, Christine Hochegger, Hildegund Leitner und Elisabeth 
Pletz. 
Für die Organisation und das Füllen der Körbe sorgten Vro-
ni Asprian, Christine Hochegger, Maria Stanni und Obmann 
Herbert Hochegger, der auch gemeinsam mit Stellvertreterin 
Vroni Asprian die Siegerehrung vornahm. Gewinnerinnen 
und Gewinner konnten sich über einen reichlich gefüllten 
Osterkorb, gerade rechtzeitig zum Osterfest erfreuen.

OSR Horst Priessner

n „Alles neu“ im Seniorenbund
Nach zweieinhalb Jahren war es endlich wieder so weit, dass wir 
wieder eine Jahreshauptversammlung abhalten konnten. Schon 
2019 gab unsere Obfrau bekannt, dass sie sich zurückziehen und 
ihr Amt nach 25 Jahren zurücklegen will. Dadurch, dass wir keine 
Versammlung abhalten konnten und kein neuer Obmann gewählt 
werden konnte, musste sie noch 2 Jahre zulegen. Obfrau Herta 
Sattler ist die längst dienende und älteste Obfrau in Kärnten.
Am 29. April war es dann so weit. Wir konnten eine Veranstal-
tung abhalten und einen neuen Obmann wählen. Auch fast das 
gesamte Vorstandsteam wurde verjüngt.
Sichtlich erleichtert gab sich unsere Obfrau, dass sie das Amt 
nach 27 Jahren in jüngere Hände übergeben konnte.
Johann Schmerlaib, der einige Jahre im Gemeinderat und auch 
Obmann der Agrargemeinschaft „Peterer Alm“ war, erklärte sich 
bereit dieses Amt nach bestem Wissen und Gewissen weiterzu-
führen. Josef Steinkellner aus Weitenbach und Maria Hochegger 
aus der Sommerau werden ihm mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Wir wünschen dem neugewählten Team „Viel Erfolg“!
Obfrau Herta Sattler wird auch weiterhin als “Ehrenob-
frau“ in unserer Runde tätig sein. Der gesamte Seniorenbund 
wünscht ihr noch viele schöne und gesunde Jahre in unserer  
Gemeinschaft!                                   

Franz Baumgartner

Der alte und neue Vorstand und Ehrengäste

Wir sind täglich von 0 bis 24 Uhr für Sie da.
Auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.



14

n  Bericht der Pfarren Reichenfels  
und St. Peter

Erstmaliges Kinderratschen am Karfreitag in Reichen-
fels und St. Peter
In einer Bastelstunde hat das Team der Familienmesse mit 
den Kindern der Pfarren Rei-chenfels und St. Peter kleine 
Ratschen aus Holz gebastelt, mit denen man am Karfreitag 
freudvoll eine Stunde lang von 11.00 bis 12.00 Uhr durch die 
Ortschaft von Reichenfels und St. Peter gezogen ist. Auch 
Pfarrer Nirmal hat dem Regen getrotzt und die Kinder-schar 
dabei begleitet. Eine kleine Überraschung hat es für die Rat-
schenkinder am Platz vor der Volksschule gegeben. Frau 
Elisabeth Wechselberger hatte für sie einen Korb gefüllt mit 
Schokolade-Osterhasen parat. Am Ende des Rundganges 
um 12.00 Uhr ha-ben sich die Kinder am Pfarrplatz mit 
ihrem Geratsche der großen Ratsche im Glocken-turm der 
Pfarrkirche angeschlossen. Simone Staubmann hatte zum 
Schluss noch ein kleines Ostergeschenk für jeden der flei-
ßigen Bastler in der Kirche vorbereitet und ver-teilt.  
          F. Karner

Ein Fest der Freude in der Pfarre Reichenfels
Zu einem feierlichen Gottesdienst als Fest des Glaubens lud 
Pfarrer Nirmal Kumar Yarramalla am 22. Mai 14 Kinder 
zum Tisch des Herrn in die Pfarrkirche Reichenfels. Wel-
che Freude dieser Tag für die Erstkommunionkinder mit der 
gesamten Familie bedeutete, war in der Festmesse durchge-
hend zu spüren.
Mit den Worten: „Lasst unsere Herzen für Gott und Jesus 
öffnen“, begrüßte Pfarrer Nirmal die Kinder, Eltern und 
die Mitfeiernden der Pfarrgemeinde, besonders die Fami-
lie aus der Ukraine mit ihrem Erstkommunionkind. Das 
Jugendensemble unter der Leitung von Mag. Silvia Stein-
kellner umrahmte musikalisch diese ehrwürdige Feier. Auch 
die Erstkommunionkinder, für die das Symbol des Fisches 
ausgewählt wurde, waren Mitgestalter der Feier der heiligen 
Messe. Mit dem Lied „Sei ein lebendiger Fisch“ stellten sich 
die EK-Kinder der großen Feiergemeinschaft vor.
Eine besondere Aufwartung an die Erstkommunion erhielt 
jedes Kind ein gesegnetes Kreuzerl als Erinnerung an die 
Liebe Jesu als Begleiter durchs ganze Leben. Danach er-
folgte das feierliche Entzünden der Taufkerzen unter den 
Klängen des Kerzenliedes durch das Jugendensemble. Auch 
das feierliche Taufversprechen der Kommunionkinder er-
füllte den Kirchenraum mit Wärmestrahlen und alle sangen 

Begegnungen, die 
guttun und wärmen
Zum Abschluss des 
Maienmonates lud 
Pfarrer Nirmal Kumar 
Yarramalla die Bevöl-
kerung von Reichen-
fels und St. Peter zur 
Maiandacht an der 
Mariensäule herzlich 
ein.
Es war eine innige 
Begegnung in Form 
von Sprache, Ge-
sang und wärmenden 
Trompetenmelodien. 
Man spürte förmlich 
den guten Geist, der 
bei dieser Begegnung 
unter den Mitfeiernden aufkam, denn es genügt oft nur ein 
Blick oder ein Gruß und Freude springt über und es wächst 
das Vertrauen und das Herz beginnt zu singen. Das spürte 
man auch beim gemeinsamen Beten und Singen und so gin-
gen wir auf dieser Basis voll Freude ein Stück des Weges 
mit Maria, der Mutter Gottes.
Nach persönlichen Dankesworten an Johann Emanuel Rei-
ter für seine musikalischen Einspielungen spendete Pfarrer 
Nirmal zum Abschluss den Segen an die Mitfeiernden.   
          Elisabeth Wechselberger

aus voller Brust das Taufbundlied mit Orgelbegleitung.
Mit herzlichen Worten führte Pfarrer Nirmal die Erstkom-
munionkinder auf die Pfade der Hl. Kommunion: „Nun wird 
Jesus ganz nah zu euch kommen. Er will das Brot für euer 
Herz sein!“ Während der Kommunionspende konzertierte 
das Jugendensemble unter Darbietung berührender Klänge 
als Untermalung.
Nach den herzlichen Dankesworten von Pfarrer Nirmal an 
alle, die sich in den Dienst dieser Erstkommunionfeier stell-
ten, gab es einen kräftigen Applaus.
Nach der Segensspende erklang in vollen Tönen das Dankes-
lied: Großer Gott, wir loben dich.  Unter Orgeltönen verließ 
die Gruppe der Erstkommunionkinder mit ihrer tatkräftigen 
Religionslehrerin Elisabeth Steinkellner erleichtert den Kir-
chenraum, um im Kreise ihrer Familien den Festtag feierlich 
ausklingen zu lassen.      Elisabeth Wechselberger
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Eine berührende Pilgerwanderung zur Zöhrer Kapelle
„Wir tragen ein Licht zu Maria“
In Hinblick auf den Marienmonat Mai lud das Firmungsteam 
der Pfarren Reichenfels/St.Peter mit Pfarrer Nirmal zur Pil-
gerwanderung mit dem Hinweis „Wir tragen ein Licht zu 
Maria“ herzlich ein.
Auf dem Jakobusplatz versammelte sich die Pilgergruppe 
aus nah und fern und freute sich über die hingebungsvollen 
Beiträge der Firmgruppe. Nach einer Einführung über das 
Pilgern, sinnvoll erklärt von REL Elisabeth Steinkellner, 
entzündete der Pfarrer unter den Melodien des Klarinette-
nensembles die Osterkerze im Stein- und Mooskreis.
Mit den Worten: „Lasst uns nun symbolisch das Licht zu 
Maria tragen!“, begann die Pilgergruppe ihren Weg berg-
auf zu Maria. An jedem Bildstock des Weges wurden Ge-

danken von den Firmlingen unter musikalischer Begleitung 
vorgetragen und ein Licht für Maria abgestellt. An der letz-
ten Station, genannt „Der Zöhrer Engel“, wurden die selbst 
gestalteten Kerzen der Firmlinge entzündet und unter Glo-
ckengeläute begab sich die Pilgergruppe zur Zöhrer Kapelle. 
Gebete und Gedanken, musikalisch untermalt von Simone 
Staubmann und deren Sohn Matthias, gaben der Marienan-
dacht einen festlichen Rahmen. Mit den herzlichen Dankes-
worten an alle Beteiligten, spendete Pfarrer Nirmal den Se-
gen, der auf das Leben aller Pilger übergehen sollte!
Eine liebevoll vorbereitete Agape von Simone Staubmann 
und Marianne Pletz mit Reindling und Getränk, erfreute die 
dankbare Pilgerschar bei musikalischen Beiträgen einiger 
Musikschüler.       

Elisabeth Wechselberger
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n 300 Jahre Wallfahrt Hirschegg
Am Christi Himmelfahrtstag, den 26. Mai, konnte die Pfarr-
gemeinde St. Peter ein großes Wallfahrtsjubiläum feiern. Vor 
300 Jahren hat sich die Bevölkerung von St. Peter erstmalig 
auf Wallfahrt in die benachbarte Steiermark nach Hirschegg 
begeben. Grund dafür war, die Ende des 15. und Anfang des 
16. Jahrhunderts wütende Pest im oberen Lavanttal, zu de-
ren Verschonung man die Wallfahrt zum Marienheiligtum 
„Mariä Namen“ nach Hirschegg damals gelobt hat.
Der Pfarrgemeinderat von St. Peter hat zu diesem Anlass 
eine Gedenktafel aus Granitstein mit der Inschrift „1722 – 
2022 300 JAHRE HIRSCHEGG - WALLFAHRT PFARRE 
ST. PETER“ anfertigen lassen, die am Wallfahrtsweg auf 
der Petereralm am Klemmofen angebracht wurde. Die Ge-
denktafel wurde dankenswerterweise von unserem Bürger-
meister Manfred Führer persönlich gestiftet.
Weiteres hat man in Klagenfurt bei der Firma Gasser kleine 
Kerzen mit einem Bildnis von der Pfarrkirche Hirschegg als 
Erinnerungsgabe für die teilnehmenden Wallfahrer anferti-
gen lassen. Pfarrer Nirmal konnte bei der Messe am Peterer-
hüttenkreuz um 09.00 Uhr eine große Anzahl von Gläubigen 
aus nah und fern begrüßen. 
Um 09.45 Uhr haben dann die Fußwallfahrer 97 an der Zahl 
bei bewölktem, anfangs auch etwas kühlem, aber sonst tro-
ckenem Wetter ihren Gang über die Alm angetreten. Erst-
mals mit dabei auch unser Herr Pfarrer Nirmal, für ihn war 
es wohl ein etwas anstrengendes, aber besonderes Erlebnis. 
Am Klemmofen gab es dann einen kleinen Aufenthalt, Pfar-
rer Nirmal hat die dort angebrachte Gedenktafel gesegnet.
In Hirschegg wurden die Wallfahrer von Mag. Vikar Josef 
Paier und vom Musikverein Hirschegg auf das Herzlichste 
empfangen. Beim Einzug in die Pfarrkirche genannt auch 
das „HIRSCHEGGER MÜNSTERLEIN“ hat jeder Wall-
fahrer ein Lebzeltherz mit der Aufschrift „300 JAHRE 
WALLFAHRT“ überreicht bekommen.

Pfarrer Paier und Pfarrer Nirmal haben gemeinsam die Ju-
biläumsmesse zelebriert, die vom Reichenfelser Männer-
Xang feierlich umrahmt wurde. Am Ende der Messe hat der 
Bürgermeister von Hirschegg - Pack Johann Schmid einige 
Grußworte und auch einige besinnliche Gedanken an die 
Wallfahrer gerichtet. 
Anschließend, nach dem es in Hirschegg leider auch kein 
Gasthaus mehr gibt, hat der Pfarrgemeinderat von Hirschegg 
am Kirchplatz mit Würstl und Getränken für das leibliche 
Wohl und für ein gemütliches Beisammensein der Wallfah-
rer gesorgt. Auch der Musikverein Hirschegg hat dazu noch 
einige Stücke zum Besten gegeben.
Busunternehmer Peter Freigassner aus St. Anna im Lavan-
tegg hat um 18.00 Uhr mit zwei Bussen für den sicheren 
Heimtransport der Wallfahrer nach Kärnten gesorgt.
Es gilt ein großer Dank an alle, die zum Gelingen dieser 
schönen Jubiläumswallfahrt beigetragen haben. Ein beson-
derer Dank gilt aber auch der Pfarrgemeinde Hirschegg, wo 
die Wallfahrer in den vergangenen Jahren immer wieder 
herzlich und diesmal sogar mit einem Lebzeltherz empfan-
gen wurden. (Franz Karner)
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n Vereinsmeisterschaften SC Reichenfels
Die heurige Saison beim SC Reichenfels mit der Vereinsmeister-
schaft am Klippitztörl wurde mit starken sportlichen Leistungen 
beendet. Das Rennen wurde am selektiven Hang beim Hocheg-
gerlift bei sehr guten Pistenverhältnissen, bereits frühlingshaften 
Temperaturen, sowie zahlreichen Teilnehmern veranstaltet.
Bei der anschließenden Siegerehrung im Alpengasthof 
Hochegger wurde der Wanderpokal an die diesjährige Ver-
einsmeisterin Daniella Romana Reiterer übergeben. In 
der männlichen Klasse dominierte Gabriel Gönitzer. In der 
Spezialkategorie „jüngste(r) und älteste(r) Teilnehmer(in) 
wurden Katharina Raffling (Jg. 2018) und Berta Kopp mit 
Spezialpreisen geehrt. 
Der Skiclub Reichenfels mit Obmann Herbert Huber be-
dankt sich bei allen Sponsoren, Helfern, Gönnern und 
Freunden für die Arbeit in der abgelaufenen Saison! 
            Schriftführerin SC Reichenfels, Andrea Huber

n Besuch im BONSAI Museum in Seeboden   
Die Obfrau der österreichischen Frauenbewegung (ÖFB) 
Reichenfels/St.Peter, Christa Taferner hat am Freitag, dem 
13. Mai 2022, einen Ausflug zum BONSAI Museum in 
Seeboden organisiert. Die Frauen fuhren von Reichenfels 
Richtung Klagenfurt ab und  machten in Pörtschach einen 
Zwischenstopp. Gut gelaunt ging die Fahrt nach Seeboden 
weiter. 

Im BONSAI Museum angekommen, erfuhren sie  wie die 
kleinen Bäumchen gepflegt und mit Wasser und Licht (Son-
ne) versorgt werden. Im Chinesischen heißt Baum „Sai“ und 
der Topf „Bon“. Daher bekommen diese kleinen Bäumchen 
ihren Namen „BONSAI“. In der Gartenanlage konnten sie 
eine Vielfalt an Schönheiten von BONSAI-Züchtungen be-
sichtigen: wie Apfelbaum, Lärche, Mädchenkiefer, Ahorn, 
Fächerahorn und vieles mehr. Die Bäumchen verändern ihr 
Aussehen je nach Jahreszeit immer wieder. Einige Ausstel-
lungsstücke sind sogar über 100 Jahre alt. 
Nachdem die interessierten Besucher den Rundgang genos-
sen hatten, verließen sie diese faszinierende Gartenwelt und 
fuhren zurück nach Spittal an der Drau, wo sie ihr Mittages-
sen einnahmen.

Bei der Rückfahrt wurde noch ein Zwischenstopp in Völ-
kermarkt gemacht, um die Gärtnerei Sattler zu besuchen. 
Hier gab es ein wunderschönes Angebot von verschieden-
artigen Blumen, Kräutern, und Pflanzen jeglicher Art zu 
kaufen. So wanderten einige Pflanzen und Blumen als Mit-
bringsel im Einkaufskorb. Nach einem heftigen Gewitter 
ging die Heimfahrt weiter Richtung Griffen, wo noch ein 
kleines Abendmahl zum Abschluss eingenommen wurde. 
Gestärkt und voller bleibender Eindrücke ging es zurück 
nach Reichenfels. 

Es war ein gelungener Ausflug und eine wunderschöne Ta-
gesreise mit vielen Informationen, schönen Erlebnissen, 
Sonne, Regen und Gewitter. (Christine Pirker)
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n Veranstaltungskalender 2022

Freitag, 24. Juni  Abschlusskonzert der Musikschule im 
Veranstaltungszentrum Reichenfels 

 Veranstalter: Musikschule Reichenfels
Sonntag, 26. Juni  Weckruf in St. Peter / Veranstalter: 

Musikverein Reichenfels
  Peter-Sonntag 9:30 Uhr Festmesse mit 

anschließender Prozession und Pfarr-
fest beim Pfarrstadl in St. Peter

 Veranstalter: Pfarre St. Peter
Freitag, 01. Juli BeLL-Fest der Volksschule Reichenfels
 Beginn um 9:00 Uhr im Schulgarten
Samstag, 02. Juli Maria Heimsuchung – Zöhrerkapelle 
  9:00 Uhr Festgottesdienst / Veranstal-

ter: Pfarre Reichenfels
  Lebkuchenstand der Trachtengruppe 

Reichenfels
Freitag, 08. & 26. Reichenfelser Straßenfest
Samstag, 09. Juli Veranstalter: Festkomitee Reichenfels
Samstag, 23. Juli Almmesse auf der Feldalm - 10:00 Uhr
  anschließend Kirchtag bei der Feldalm-

hütte 
  Veranstalter: Hüttenwirt Walter Baum-

gartner 
Samstag, 30. Juli  Feierabendblasen am Guckofen ab 

17:00 Uhr
 Veranstalter: Pachermusik Reichenfels
Sonntag, 31. Juli  Jakobi-Sonntag um 9:30 Uhr Festgot-

tesdienst mit anschließendem Pfarrfest 
in der Pfarre Reichenfels

 Veranstalter: Pfarre Reichenfels

Sonntag, 07. Aug. Oswaldi-Sonntag in der Sommerau
  Veranstalter: Pfarre Reichenfels & Orts-

gemeinschaft Sommerau

Donnerstag, 11. Aug.  Grillfeier im Garten des Veranstal-
tungszentrums Reichenfels

 Veranstalter: PVÖ Ortsgruppe Reichenfels

Sonntag, 14. Aug.  Dämmerschoppen & Bierfest ab 
18:00 Uhr im Veranstaltungszentrum 
Reichenfels

 Veranstalter: Musikverein Reichenfels

Montag, 15. Aug.   Mariä Himmelfahrt mit Kräuterseg-
nung in den Pfarrkirchen Reichenfels 
und St. Peter 

  Verteilung der Kräutersträuße durch die 
Trachtengruppe Reichenfels

Montag, 15. Aug.   10-Jahres-Feier „Kräutergarten St. Peter“
 Veranstalter: Trachtengruppe Reichenfels

Samstag, 27. Aug.  4. Reichenfelser Familienradtag
  Veranstalter: Familienausschuss der 

Marktgemeinde Reichenfels

Sonntag, 28. Aug.  Zirbitzkogel Gipfelmesse um 11:00 Uhr 
 Veranstalter: Pfarre Reichenfels
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Nachrichten der Marktgemeinde

Wir wünschen unseren Lesern Wir wünschen unseren Lesern einen schönen Sommer!einen schönen Sommer!Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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